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ntelligenz-
für die Oberamtsbezirke

gold und Horb.
Freitag, den 2R September

lall

1849.

Oberamt Horb.
Am Dienflag dem 25. d. M.

findet auf diesigem Natdbause eine um
9 Ubr Vormittags

beginnende Amisversammlungstatt.
Den 16. Sepiember 1849.

K. Oberam». Lrnvenmajer.

Oberamt Horb.
Kapitalsteuer -Aufnahme l8"/z<,.

Unter Hinweisung auf du Verfügung
des Königlichen Finanzministeriums vom
28. Augustd. I . (Reg.-Blatt S . 506)
werden die Ortsvorsteber angewiesen,
die Kapitalien zur Besteurung von 18 "/^
in Bälde aufzunebmen, und die Aui-
nahme-Aften dem Oberamte vorzulegen,
wozu denselben demnächst die Erempten
Listen I8^ g als Vorgänge werden mil-
gctbeilr werden.

Den 16. Sepiember 1849.
K. Oberamt. Lindenmajer.

——̂ -- -
Oberamt Nagold.

Steckbrief.
Die ledige Anna Maria Mar¬

tini von Emmingen  hat sich uner¬
laubter Weise von ihrer Heimakd ent¬
fernt, und soll nach Nordamerika aus¬
zuwandern beabsichtigt baden. L̂ a der¬
selben hier ein Straferkenntniß zu er¬
öffnen ist, so werben die Bedörden er¬
sucht, sie im Betretungsfalle Huber zu
liefern.

Den 19. September 1849.
Königliches Oberamt.

Akt. Nooschüz,  Sr .-V.
Gestaltsbezeichnung: Aller 21 Jabre,

Größe 5 Schub 6 Zoll, Statur schlank,
Gesichtsform länglich,Gesichtsfarbe bleich,
Stirne hoch, Haare und Augbraunen
schwarz, Augen grau, Nase spitzig, Mund
gewöhnlich, Wangen dalbvoll, Zähne
gut , Kinn rund, Beine gerade. Die
Kleidung kann nicht angegeben werden.

Oberamt Nagold. "
' Auswanderung.

Die ledige Katharine K och von
Wildberg ist nach Herieni, Großherzog¬

lich Badischen Bezirksamts Gernsbach,
ausgewanvert, nachdem sie die verfas¬
sungsmäßigen Bedingungen erfüllt hat.

Len 10. September 1849.
Königliches Oberamr.

W i cbbekl n k.

Oberamtsgericht Horb.
Horb.

Schulden - Liquidationen.
In nachgenannten Gantsachen werden

die Schulden-Liqutdationen und die ge¬
setzlich damit verbundenen weiteren Ver¬
handlungen an den unten bezeichnten
Tagen und Orten vorgenommen, wozu
die Gläubiger undAbsonderungs-Berech-
tigren andurch vorgeladen werden, um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
wallet, statt deS Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquicarions-Tagfabrt
ibre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß, in dem einen wie rn dem andern
Fall, unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden- Gläubiger
werden, so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts- Akten bekannt sind,
am Schlüsse der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleiches, der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstände und der Be¬
stätigung des Güterpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse hei¬
treren.

-j- Georg Pf e ifer  s Wittwe, Maria,
geborene Brändle in Altbeim,

Freitag den 5. Oktober,
Morgens 9 Ubr,

auf dem Ratbbause in Altbeim.
- Amon Kocheisen,  Maurer in Bit-

telbronn,
Samstag den 6. Oktober,

Morgens 9 Ubr,
auf dem Ratbbause in Bittelbronn.

Alt Joseph Singer,  Wittwer in
Grünmettstetten,

Montag den 8. Oktober,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Ratbbause in Grünmettstetten.
Jobannes Kläger,  Christophs Sohn,

in Altheim,
Dienstag den 9. Oktober,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Ratbbaus »n Altbeim.

Den 5. September 1849.
Königliches Oberamtsgericht.

H a r t man n.
Gerichtsnotarlat Horb.

S a l z st e t t e n,
Oberamts Horb.

Gläubiger -Aufruf.
Um die Verlassenschaft des verstorbe¬

nen Johannes Dettling , Hafners
von Salzstetten, mit Sicherheit verthet-
len zu können, werden dessen etwaige
unbekannte Gläubiger und diejenigen,
welchen er sich verbürgt bat, biemit auf-
gesorbert, ihre Ansprüche bis zum

30. d. Mis.
dem Waisengericht in Salzstetten anzu¬
zeigen, widrigenfalls sie die aus unter¬
lassener Anzeige ihnen entstehenden Nach-
theile sich selbst zuzuschreiben haben.

Den 16. September 1849.
K. Gerichtsnotariat. Waisengerrcht.

Ru off.  Schultb . W ollensa  k.

Amtsnotariat Eutingen.
F el l d o r f,

Gerichtsbezirks Horb.
Gläubiger Aufruf.

Die Unterzeichneten Stellen sind von
dem Königlichen Oberamikgericht be¬
auftragt, den Versuch zu machen, das
Schuldenwesen des

Johannes Gonser,  Gärtners und
Gemeinderaths von hier,

außergerichtlich zu erledigen. Zur Li¬
quidation der Schulden und dem damit
verbundenen Verglftchsversuck hat man

Freitag den 12. Oktober d. I.
bestimmt, und es werten daher alle die¬
jenigen, welche aus irgend einem Rechts¬
grunde Ansprüche an rc. Gonser zu ma-



eben haben , aufgefordert , dieselbe » an
gedachtem Tag,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem hiesigen RathhauS zu liqui-
diren.

Von den nicht erscheinenden Gläubi¬
gern wird angenommen , daß sie sich
hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs
und Masseverkaufs der Mehrheit der
Gläubiger ihrer Kategorie anschließen.

Den 12 . September 1849.
K . Amksnotariat Eutingen

und
Gemeinderath Felldorf.

Veit . Amtsnoiar Hailer.

Thumlingen,
Gerichtsbezirks Freudenffadk.

Liegenschasts - Verkauf.
In Folge vberamtsgerichtlichem Auf¬

trag in der Gantsache deS Christian
dahier wird seine

sämmtliche Liegenschaft zum
öffentlichen Verkauf gebracht

werden.
Dieselbe besteht in:
1) Einem zweistöckigen Wohnhaus

mit Scheuer , Stallung , Schopf
und Keller,  unter einem Ziegel¬
dach , an der Ortsstraße gelegen;

2 ) circa 3 Viertel Baum - und Gras¬
garten ;

3 ) circa 4 Morgen Wiesen;
4 ) circa 14 Morgen Ackerfeld in drei

Zeigen , alles in gutem Zustand.
Zur Verkaufs -Verhandlung dieser Lie¬

genschaft ist
Donnerstag der 27 . d . M.

festgesezt , an welchem Tage die Lieb¬
haber , so wie die Gläubiger

Vormittags 10 Uhr
sich ans hiesigem Nachhause einfinden
wollen.

Um öffentliche Bekanntmachung wer¬
den die Herren Ortsvorsteber gebeten.

Den 13 . September 1849.
Schultde -ßenamt.

Schmid.

Altenüaig Stadt.
Einladung.

Uni das diehsährige Veteranenfest , in
Verb .nsung nur dem Gebunsfefte un¬
seres neben , treuen und immer rein und
ungeschwächt gebliebenen Feldherrn , Kö¬
nig Wilhelm,  zu feiern , so laden die
hiesigen Veteranen alle auswärligen
Veteranen und Erkapuulanten hiezu
freundlichst ein , sich am

Donnerstag dem 27 . September,
Morgens 8 '/, Uhr,

im Gastbof zum Sternen einzufinden;
von da ans wird sich sodann der Zug
in die Kirche begeben.

Forstamt Altevstatg.
Revier Simmersfeld.

Holz - LZerka
Am Freitag dem 28 . d. M.

kommen von den dießjahllgen Material - Lorräthen in den Staats-
Waldungen zur Versteigerung:

tannenes Langholz:
im Schlag Großhummelberg 240 Stämme,

Geiselhart . . 94 „
„ „ Buchschollen .617  „

sodann Scheidholz in verschie¬
denen Distrikten . . . . 22 „

u f.

tannene Sägklötze:
310 Stücke,
193 „
333 „

_ _ 50 „
973 Stamme , 886 Stücke.

Unter dem Langholz befinden sich 207 Stamme in der ersten Preisklasse.
Die Kaufsliebhaber werden mit dem Bemerken hiezu eingeladen , daß die

Zusammenkunft
Vormittags 10 Uhr

auf der Enzsteige , zunächst des Schlags Hummelberg , statt finde.
Altenstaig , den 17 . September 1849.

Königliches Forstamt.
Grüninger.

Nagold.
Langholz -Berkauf.

Am Dienstag dem 2 . Oktober
werden m dem hiesigen Stadt-
wald Katzensteig

_ 112 Siamme Flößholz vom
50ger aufwärts

im öffentlichen Aufstrcuh verkauft.
Liebhaber hiezu wollen sich an ge¬

dachtem Tag
Morgens 9 Uhr

im Schlag Katzensteig einfinden.
Den 20 . September 1849.

Stadiförster Schober.

Altenstaig Stadt.
Gutsverkauf

und
Gläubiger - Aufforderung.

Der Verkauf der dem Johannes Lutz,
Serlcr hier , ge¬
hörigen , in Nro.
66 und 68 dieses
Blattes beschriebe¬

nen Liegenschaften findet im Erekutions-
wege am

Mittwoch dem 10 . Oktober d. I .,
Mittags 2 Uhr,

zum dritten und lezten Male auf hie¬
sigem Nathhaus statt.

Zugleich werben dessen sämmtliche be¬
kannte und unbekannte Gläubiger zu
Einreichung ihrer Forderungen bei Un¬
terzeichneter Stelle vor diesem Tag noch
aufgefordert , indem sie sonst bei der
vorzunehmenden Verweisung unberück¬
sichtigt bleiben ; auch werden dieselben
zum Erscheinen bei dieser Verkaufsver¬
handlung mit dem Anfügen emgeladen,
daß hinsichtlich der Genehmigung des
Verkaufs von den Ausbleibenden ange-

nommen werde , sie treten der Erklärung
der Mehrheit der anwesenden Gläubi¬
ger bei.

Den 7 . September 1849.
Stadtrath.

Für denselben:
Vorstand Speidel.

Berneck,
Oberamis Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
Aus der Gantmaste der weiland Jo¬

hannes Kempfschen  Wittwe , Elisa-
bekde , eine geborene Haist  dahier,
w «rv am

Donnerstag dem 11 . Oktober d. I .,
Mittags 1 Uhr,

hiesigem Nathhaus zum
Aöffentlichen Verkauf gebracht:

1) Ein einstöckiges Wohn¬
haus sammi Lranntwernhüite an
der Seehalde und an einer
Scheuer im äußern Slädtte,

stadträihlicher Anschlag . . 380 fl.
2 ) Ein dreifacher Schwein-

stall von Stein mit Zie - Ms ' ^
geldach,

stadträihlicher Anschlag .
3 ) 4ft/2 Ruthen Wurz-

garren beim Haus,
im Anschlag zu Nr . 1. IM

4 ) 1 Viertel 25 ^ Ru¬
then in der Stadkhalde,

stadträihlicher Anschlag . . ,
5 ) 2 Morgen 3 Viertel 10 /̂ . Ru¬

then Aecker und
1 Viertel 6 '/ , Ruthen Hecken und

Steinmauern in der Reure im Ke¬
gelshardt ,

stadträthücher Anschlag . . 350 fl.
Hiezu werden die Kaufsliebhaber mit

dem Bemerken eingeladen , daß sich hier

50 ff.
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Unbekannte vor Beginn dieser Verhand¬
lung über Prädikat und Vermögen aus-
zuweisen baden.

Den 10. September 1849.
Güterpffeger:

Bauer.
Vät. Stavtschultheiß Brenner.

Enzthal,
Oberamtsgerichts Nagold.

Wiederholter
L i e ft e n s ch a f t s-

und
Mühle - Verkauf.

Nachdem der Liegenschafts- Verkauf,
welcher in den Nummern 29 , 33 und

35 dieses Blattes speciell be-
schrieben wurde, aus derKon-

«sMAMkurSmasse deS Karl Kuste-
rer nicht genehmigt worden ist, und nun¬
mehr die Psandgläubigerin für sammt-
licke Gebaulichkelten und Liegenschaft
3800 fl. geboten hat,  so wird dieselbe
Liegenschaft am

Montag dem 22. Oktober d. I . ,
Vormittags 9 Uhr,

auf hiesigem Rathhause wiederholdkem
Verkauf ausgesezt.

Fremde unbekannte Käufer haben sich
mit amtlichen Prädikats - und Vermö¬
gens-Zeugnissen auszuweisen.

Die Herren Ortsvorsteher werden er¬
sucht, dieses in ihren Gemeinden auf
gehörige Weise gefälligst bekannt machen
lassen zu wollen.

Den 17. September 1849.
Schultheiß Erhard.

H o ch d o r s,
Gerichlsbezlrks Freudenstadt.

Wiederholter
Liegenschafts - Verkauf.

Die in dem Amts- und Intelligenz-
Blatt in Nro . 64 und 67 näber bc-

schriebe»« L>egen-
slbaft des rn den
Gant geraihenen

Georg Adam
Pfeifle  von hier wird oderamiöge-
richtlichem Aufträge gemäß am

Freitag dem 28. Sepiember d. I .,
Morgens 8 Uhr,

wiederholt zum öffentlichen Verkauf ge¬
bracht.

Die Liebhaber werden aus obige Zeit
mit dem Anfügen auf rar hiesige Ratb-
baus eingelaren, daß a-.ewänige Käu¬
fer sich mit emem guten Prädikats - und
Vermögeus-Zeuginß zu versehen haben.

Den 4. Sepiember 1849.
Scrulibeiß Pfeifle.

H s ch d o r k,
Ger-Älsbezirks Freudenstadt,

äahrniß - Verkauf.
In der Ganimaffe des Wittwers

Ziefle  von hier wird am
Samstag dem 29. September d. I .,

Nachmittags 1 Ubr,
> in dessen eige

nem Hause
l die Fabrniß

gegen baare
Bezahlung zum

öffentlichen Ausstreich gebracht werben;
wozu die Liebhaber auf obige Zeit hie-
mit eingelaven werben.

Den 3. September 1849.
Schultheiß Pfeifle.

H o ch k> o r f,
GerichrsbezirkS Freudenstadt.

Wiederholter
Lieftenschafts - Verkauf

Die in dem Amts- und Intelligenz-
Blatt in Nro. 64 und 67 näber be-

schrieben«: Liegen-
schaft des m den

^ -M. L.--/ ^ «,Gant geraihenen
' 5̂ WittwersZiefle

von hier wird oberamtSgerichtlichem
Aufträge gemäß am

Samstag dem 29. September d. I .,
Morgens 8 Ubr.

wiederholt zum öffentlichen Verkauf ge¬
bracht.

Die Liebhaber werden auf obige Zeit
mit dem Anftlgen auf das hiesige Ratv-
haus «ungeladen, daß auswärtige Käu¬
fer sich mit einem guten Prädikats - und
Vermögens-Zeugniß zu versehen haben.

Den 4. Sepiember 1849.
Schultheiß  Pfeifle.

U nterschwan dorf,
Gerichtsbezirks Nagold.

Verkauf
oder

Verpachtung
der

L a m in w i r t h s ch a f t
dahier.

Da auch bei dem am 16. Juli statt-
qehabren Verkaufe dieser Wirthschaft
kein annehmbarer Erlös erzielt wurde,

so habe ich dieselbe
an mich gezogen,
und bcaogchilge

sie auv freier
Hand zu verkaufen oder unrer annehm¬
baren Bedingungen zu verpachten

Dieses Anwesen dcstehi in einem zwei¬
stöckigen Wobnhauft , die Würhschafr
-um Lamm, mit eingerichteter Bier¬
brauerei undBrannrweinbreiinere !, drei
Kruden , einem Schlafzimmer,  einer'
Kammer , hinreichendem Platz auf der
Bühne, Stallung , eurer grolzremise und
zewölbrem Keller.

Liebhaber zum Kan« oder zum Packt
dieser Wirthschaft lade ich nun ein, mit

mir in Unterhandlung zu treten , und
sickere ich dabei reckt billige Bedingun¬
gen zu.

Oberschwandorf, den 16. Sept . 1849.
Lalrhas Krauß.

Nagold.
Fässer.

Einige in Erfen gebundene gut er¬
haltene Fässer zu 2 - 4 Eimern

LMMschp verkaufen. Das Nähere
fist zu erfragen bei

G. Zaiser,  Buchdrucker.
H e r r e ii b c r g.

Fäfferverkauf.
Im Kamcralamisgebäuoe hier sind

dem Verkauf ausgesezt folgende,
ganz gut erdaliene, in Eisen ge¬
bundene Fässer:
1) 3 Eimer 1 Jmi,
2) 6 Eimer 7 Jmi,
3) 4 Eimer 8 Jmi,
4) 5 Eimer 8 Jmi.

Sie können täglich eingcseben werden
und kommen am

Mittwoch dem 26. September,
BornuttagS 10 Ubr.

gegen baare Bezahlung m Ausstreich.
O e s ch e l b r o u n,

OberamtS Herreuberg.
Fässer feil.

Ich habe etwa 60 Eimer Fässer im
Gebalt von einem balben vis zu

Eimern, rund und oval, neu,
verkaufen und sichere billige

Preise zu.
Werner,  Küfer.

Alten st aig Stadt.
Fässer feil

Der Unterzeichnete verkauft circa 12
Eimer wein-grüne und gut in

WZ-MEisen gebundene Fässer um bil-
kligen Preis.

Verwaltungs -Aktuar
P f i n ke r.

H c r r e n b e r g.
Drehbänke fei !-

Bei Unterzeichnetem sind zwei rn gaiiz
gutem Zustande befindliche Drehbänke
dem Verkauf ausgesezt und können je¬
den Tag eingesehen werten.

Den 25 - August 1849
I . Friedrich Köhler,

Drchermcister.
N a g o l d.

Zu verkaufen.
Bei Umer;eich-etem ist noch er» i»

gutem Zustance desindlicher Handwollen-
woli z- verkamen. Zugleich auch eine
vor zwciJavren neu erbaute Zw'.rnma-
ick-'.n , die mi: 30 Spindeln verse¬
hen ist,

Ne nt schier,  Spinnereibesitzer.
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Auswanderern
kann ich auch in diesem Jahre die sichersten und billigsten Ueberfahrts - Bedingungen auf guten Postschiffen anbieten.

Zugleich ist bei mir eine kleine Schrift zu haben unter dem Titel:
Einladung nach dem Westen von Amerika und gründliche Beschreibung desselben. Mit

besonderer Rücksicht für die Deutschen bearbeitet von Heinrich Tölkc  evangeli¬
schem Prediger m Evansvllle und Bethlehem im Staate Indiana . Mit einem
Anhang : Bedingungen und Bemerkungen für die Reise von Bremen nach den ver¬
schiedenen Seehafen Amerikas,

die jedem Auswanderer nützliche Dienste leisten wird und nur 12 kr . kostet. Ferner ist bei mir zu haben:
Der amerikanische Dollmetschcr , oder Lehrer der englischen Sprache . Ein Hülfsbuch

zur Erlernung der englischen Sprache ohne Lehrer , besonders eingerichtet für deutsche
Auswanderer , welche darin die nothwendlgsten Redensarten nebst richtiger Aus¬
sprache finden und somit leicht m den Stand gesetzt werden , sich den Amerikanern
verständlich zu machen. Preis geb. AO kr. G. Zaiser,  Buchdrucker in Nagold.

Horb.
Schwarz , Grunblasten- Ablösungs¬

gesetze,
„ Zehnt - Ablösunqsgesetze,
„ Gesetz über Bannrechte , sowie

Baumanns Handausgabe über Zehnt-
Ablösung

sind zu haben bei
M . Christian,

Buchbindermeister.

G . Werners Vortrag:
Donnerstag den 27 . September,

Mittags 1 Uhr in Evhausen,
3 Uyr in Nagold und

6 Uhr in Bondorf.

gentdümer gegen Ersatz des Futtergelds
, und Elnrückunzsgebübr innerhalb acht
Tagen bei mir abzubolen.

Steuer - Aufseber Guqua.

Kuppingen,
Oberamls Herrenberg.

Farren feil.
Bei Ochsenwirth Kappler ist ein

Nagold.
Zu vermiethen.

Die in meinem Hause sich befindende
Wohnung , bestehend in Stube , Stu¬
benkammer , Küche, Platz im Keller und

Eine
kaufen

Nagold,
feine Hechel hat zu ver - !

1 ^,4 Jahre aüerFarren feil , von Farbe Holz , ^ ^ e sch . ^u vermiethen^

schön hellrotst , gutartig und
^ zur Zucht tauglich , wofür ga-

Schlossermeister Barth.

Job . Georg Gutekunst,
Webers Wlttwe.

N e r i n g e n,
Oberamts Horb.

Klavier feil.
Ein Klavier für Anfänger

hat billig zu verkaufen
Carl Asprion.

drannrt wird.

Nagold.
Zugelaufener Hund

Am 13. dieses Monats hat sich ein sx'ss hes
Hund bei nur eingestellt , derselbe ist

männlichen Geschlechts , von
Race eine An Mezgerhund,

-ein Scheck, von Farbe braun
und weiß , bat einen Stumpfschwanz,
braune Ohren und Backen, an dem rech-

Kälberbronn,
Oberamts Freudenstadt.

Mo st pressen  feil.
Neue , starke,  bequeme Mostpreffen

sind zu haben zu den billigsten Prei-

Nagold.
Mitleser - Gesuch . , . ^ ,

Zu dem Schwäbischen Merkur wünscht */n Obr etwas mehr braun als am lin-
man einen oder zwei Mitleser in Nagold ? ^ n, m der Mitte auf dem Kopf einen

sagt i braunen Tupten ; da rch in kurzer Zeit
' G . Zaiser,  Buchdrucker . I von hier abziehe , so hat ihn der Ei-

Joh . Hofer,  Zimmermann.

Nagold.
Liederkranz.

Der Liederkranz versammelt sich
Sonntag den 23 . September,

Abends halb 5 Ubr,
bei Bierbrauer Köv - ,
ler.

R e i cha r d t.

Fru ch tp r e i s e. Brod - Sk Kleischpreisc

Frucht¬
gattun !.

Altenffaig, Freuvenffadt, Tübingen, Calw, In Altenffaig: In Tüblnuen i
den 19. Sevtbr . l849 , ioen 15. September 1849,

oer Scheffel. 8 oer Scheffel.
den 14. SepLbr. 1649,

ver Scheffel.
den t ».September 1849,

I ver Scheffel.
4P .Kerncnbr . 8kr.:4 P . Kernsnör . 8kr.
Weck 10°. 2Q . 1 „ lWeck10 «.2Q . 1 „

ff. kr.I ff. kr. I ff. kr.,>ff. kr.! ff. kr. ff. kr.!». kr. j «. kr. «. kr. st. kr. ff. kr. ff. kr. Ochfenflelfch 8 „ Lchieiiiieisch . 8„
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